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HERZLICH WILLKOMMEN  
ZUM ARCHÄOLOGIE FORUM  
BADEN-WÜRTTEMBERG!

Bronzezeit, Eisenzeit, Provinzialrömische Archäologie, 
Spätantike/Frühmittelalter sowie Mittelalter/Neuzeit 
in getrennten Sektionen auf Schloss Hohentübingen. 
Die Arbeitsgemeinschaften sollen dazu beitragen, 
den Austausch zu fachspezifischen Themen und die 
institutionenübergreifende Vernetzung zu fördern. 
Besonders wichtig ist uns dabei die Einbeziehung des 
akademischen Nachwuchses.

Beim morgendlichen Imbiss zum Auftakt des Vor­
mittagsprogramms, in der Mittagspause in der Neuen 
Aula sowie im Nachgang zu den Sitzungen der Arbeits­
gemeinschaften und beim abendlichen Empfang 
auf dem Schloss wird es reichlich Gelegenheit zu 
persönlichem Erfahrungsaustausch und Diskussionen 
geben.

Den Abschluss der Tagung bildet ein öffentlicher 
Abendvortrag in der Schlosskirche von Prof. Dr. Sabine 
Hornung (Universität des Saarlandes) unter dem Titel 
„Widerstand ist zwecklos?! Archäologische Forschungen 
zu Julius Caesars Gallischem Krieg“. Im Anschluss  
lädt die Gesellschaft für Archäologie in Baden- 
Württemberg zu einem Empfang im Rittersaal.

Zum zweiten Mal nach dem Auftakt in Esslingen im 
November 2024 möchten wir mit dem Archäologie 
Forum, dieses Jahr in Tübingen, alle in der Landes­
archäologie Baden-Württembergs beschäftigten 
Archäologinnen und Archäologen zu einem fachlichen 
Austausch über die Institutionengrenzen hinweg 
zusammenbringen.

Neben den Universitäten, Museen und Denkmalpflege­
institutionen sind alle Wissenschaftler/innen der 
Archäologischen Fachfirmen und sonstigen archäo­
logischen Dienstleister zur Teilnahme und aktiven 
Mitarbeit eingeladen. Ziel der Veranstaltung ist die 
Förderung des wissenschaftlichen Austausches auf 
allen Ebenen der archäologischen Forschung, von der 
Quellenerschließung bis hin zur wissenschaftlichen 
Auswertung und Publikation.

Am Vormittag werden im Audimax der Neuen Aula 
der Universität Tübingen aktuelle Entwicklungen der 
Landesarchäologie aus der Perspektive der unterschied­
lichen Akteure in den Blick genommen und diskutiert. 
Am Nachmittag tagen die Arbeitsgemeinschaften zu 
den Epochen Paläolithikum/Mesolithikum, Neolithikum, 
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INHALTSVERZEICHNIS

S. 7	 Tagungsprogramm 

S. 8–9	 AG Paläolithikum /  
Mesolithikum

S. 10–11	 AG Neolithikum

S. 12–13	 AG Bronzezeit 

S. 14–15	 AG Eisenzeit 

S. 16–17	 AG Provinzialrömische  
Archäologie

S. 18–19	 AG Spätantike und 
Frühmittelalter

S. 20–21	 AG Mittelalter / Neuzeit 

S. 22–23	 Kontakt und Anfahrt
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	 AUDIMAX, NEUE AULA, GESCHWISTER-SCHOLL-PLATZ / WILHELMSTRASSE

09:00	 Get-together mit Imbiss 

10:00	 Begrüßung und Einführung 

10:15–12:00	 Plenum: Aktuelle Entwicklungen der Landesarchäologie aus der  
Perspektive von Denkmalpflege, Universitäten, Archäologischen  
Fachfirmen und Museen (Moderation: Nicole Ebinger / Thomas Link)

	 Aktuelle Entwicklungen und Herausforderungen der Archäologischen 
Denkmalpflege (Dirk Krausse)

	 Zehn Jahre privatwirtschaftliche Archäologie in Baden-Württemberg:  
Bilanz und Ausblick  
	 Perspektive der Landesdenkmalpflege (Jörg Bofinger / Marco Schrickel) 
	 Perspektive der Archäologischen Fachfirmen (Dorothee Ade / Sascha  
	 Schmidt)

	 Aktuelle Entwicklungen und Herausforderungen an den Universitäten 
	 Jüngere Urgeschichte (Martin Bartelheim / Christoph Huth) 
	 Provinzialrömische Archäologie (Alexander Heising) 
	 Archäologie des Mittelalters und der Neuzeit (Natascha Mehler)

	 Aktuelle Entwicklungen und Herausforderungen der Landesmuseen 
	 Archäologisches Landesmuseum Baden-Württemberg (Claus Wolf) 
	 Badisches Landesmuseum Karlsruhe (Clemens Lichter) 
	 Landesmuseum Württemberg Stuttgart (Astrid Fendt)

12:00–13:30 	 Mittagspause AUDIMAX, NEUE AULA

14:00–18:00	 Arbeitsgruppen SCHLOSS HOHENTÜBINGEN 
Getränke und Kuchen stehen von 15:00–16:30 im RITTERSAAL bereit 
	 AG Paläolithikum / Mesolithikum UFG ÄLTERE ABT. RAUM 119  
	 AG Neolithikum UFG JÜNGERE ABT. RAUM 212 
	 AG Bronzezeit IANES RAUM 136 
	 AG Eisenzeit SCHLOSSKIRCHE 
	 AG Provinzialrömische Archäologie FÜRSTENZIMMER 
	 AG Spätantike und Frühmittelalter ETHNOLOGIE RAUM 003 
	 AG Mittelalter / Neuzeit KLASS. ARCHÄOLOGIE RAUM 165

18:00–18:45	 Pause mit Snack RITTERSAAL

19:00–19:45	 Abendvortrag SCHLOSSKIRCHE 
Prof. Dr. Sabine Hornung (Universität des Saarlandes): „Widerstand ist 
zwecklos?! Archäologische Forschungen zu Julius Caesars Gallischem Krieg“

20:00–21:00	 Stehempfang der Gesellschaft für Archäologie in Baden-Württemberg 
RITTERSAAL

TAGUNGSPROGRAMM
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19 14:00	 Begrüßung durch die AG-Sprecher/innen

14:05	 Britt M. Starkovich / Fei Yang / Samantha 
Brown / Nicholas Conard: Middle Paleo­
lithic subsistence and bone retouchers at 
Hohle Fels

14:25	 Manhon Mouhat Bourquard / Josh 
London: From Ornaments to Ecosystems: 
Exploring hominin-mammoth interaction 
in Middle to UP Southwestern Germany

14:45	 Sophie Rohn: The Museum of Prehistory 
and Ice Age Art. News and information 
about current and upcoming events

15:05	 David Nauman / Yvonne Tafelmaier /  
Giulia Toniato / Katerina Harvati: The 
archaeological investigations at Bernloch­
höhle (Albstadt-Truchtelfingen, Zollern­
albkreis): research history and preliminary 
results of the 2024 and 2025 campaigns

15:25	 Chris Baumann: Introduction of the 
German Archaeozoological Association 
(Archäozoologenverbands e. V., AZV)

15:45	 Pause

16:00	 Hannah Huber: Puzzling (together) site 
formation at Bochingen 1 and 2, Obern­
dorf am Neckar, BW

16:20	 Svenja Schray: Using lithic refits and 
stratigraphic analysis to reassess the 
chrono-stratigraphy of the Aurignacian  
at Geißenklösterle

16:40	 Ria Litzenberg / Fabian Haack: The lion 
head from Vogelherd Cave: reconstruction 
of a 40.000-year-old art object

17:00	 Freya Steinhagen: Reconstructing Upper 
Palaeolithic cave ecosystems at Hohle 
Fels using sedimentary ancient DNA

17:20	 Angel Blanco-Lapaz: Fish valleys: 
Previous and current studies of fish 
remains in the Swabian Jura

17:40	 Abschlussdiskussion
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Tod und Bestattung im Neolithikum

14:00	 Raiko Krauß: Umgang mit den 
Verstorbenen im Neolithikum

14:30	 Jörg Bofinger: Alt- und mittelneolithische 
Bestattungsplätze in Baden-Württem­
berg – ein Überblick

15:00	 Michael Francken: Bandkeramische 
Gräberfelder zwischen Rhein und 
Neckar. Vernetzte Region oder isolierte 
Siedlungen?

15:30	 Joachim Kitzberger: In allen Lagen – 
Ungewöhnliche Bestattungen auf der 
Süddeutschen Erdgasleitung

16:00 	 Pause

16:30	 Frank Hoffstätter: Linearbandkeramische 
Siedlungsbestattungen von Ammerbuch-
Reusten

17:00	 Katharina Mundt / Marcel El Kassem: 
Neues zu bandkeramischen Siedlungen 
und Gräbern am südlichen Oberrhein

17:30	 Felix Koch: Von früh bis spät – Ein 
GIS-Projekt zur Erfassung neolithischer 
Bestattungen in Baden-Württemberg
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14:00	 Martin Bartelheim: Begrüßung

14:15	 Benjamin Höpfer: Aktuelle Forschungen 
zur mittelbronzezeitlichen Besiedlung des 
nordwestlichen Alpenvorlands

15:00	 Pause

15:30	 Stephanie Lismann: Die Bevölkerungs­
entwicklung Baden-Württembergs – 
Paläoanthropologische Analysen 
endneolithischer und frühbronzezeitlicher 
Skelette

16:15	 Katalin Puster: Untersuchungen 
zur Kontinuität im Siedlungs- und 
Bestattungswesen auf der Westalb am 
Beispiel des mittelbronze- und hallstatt­
zeitlichen Fundplatzes „Steintaler Bühl“  
in Bubsheim (Lkr. Tuttlingen)

17:00	 Abschlussdiskussion und Austausch zum 
Stand der Bronzezeitforschung in Baden-
Württemberg und Umgebung
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14:00	 Dirk Krausse / Christoph Huth / Günther 
Wieland: Begrüßung und Einführung

14:10	 Leif Hansen / Roberto Tarpini / Dirk 
Krausse: Neue Grabungen und Forschun­
gen im Umfeld der Heuneburg

14:40	 Lisa Holler: Neue Einblicke in die Pflanzen­
wirtschaft einer spätlatènezeitlichen 
Stadt. Die Ergebnisse der botanischen 
Makrorestanalysen aus dem Oppidum 
Altenburg-Rheinau

15:00	 Inga Kretschmer / Günther Wieland: 
Frühkeltische Mahlsteinproduktion bei 
Dossenheim

15:20	 Lisa-Marie Blömeke: Die späthallstattzeit­
liche Befestigungsanlage von Althayingen 
bei Indelhausen – eine Zwischenbilanz

15:40	 Pause

16:00	 Joachim Köninger: Eine eisenzeitliche 
Fischfanganlage und Bohlenwege im 
Federseeried

16:20	 Martin Bartelheim / Marc Heise / Simon 
Trixl / Tom Schröppel: Der Lochenstein 
bei Balingen: Siedlung oder Heiligtum? 
Archäologie und Archäozoologie eines 
besonderen Fundplatzes am Albtrauf

16:50	 Felix Fleischer / Michael Francken: Ein 
erster (?) frühlatènezeitlicher Grabgarten 
aus Endingen a. Kaiserstuhl

17:10	 Abschlussdiskussion
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Begrüßung und Einführung  
durch die Sprecher Alexander Heising / Andreas Thiel 

Digitale Grabungen und wissenschaftliche Auswertung

Peter Knötzele: Worauf lassen Sie sich ein? Spezifika 
digitaler Grabungsdokumentation

Andrea Faber: LAD-Grabungsrichtlinien und drittmittel­
finanzierte Forschungsgrabungen: Beispiel Neuenstadt  
am Kocher

Lena Regetz: Ein römisches Gräberfeld im Nordwesten  
von Riegel am Kaiserstuhl

Heiko Fischer: Eisendepot und Kultinventar – Die Aus­
grabungen 2015/2016 im Hinterhofbereich der Streifen­
hausbebauung des Grundstücks Ladenburger Straße 71  
in Heidelberg-Neuenheim

Pause

Auswertung und Vorlage von Fundmaterial

Sarah Roth / Simon Trixl: Kaiserzeitliche Equidenskelette – 
Herausforderungen und Potentiale für die Archäo(zoo)logie

Andreas Thiel: Wo bleiben die Ergebnisse? Publikation von 
Funden aus Kleinprojekten

Abschlussdiskussion
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Sprecher	 Sebastian Brather 
Gabriele Graenert

Elena Weresch: Die Bestattungen der Jüngeren Mero­
wingerzeit von Neckargartach, Mühlrain. Archäologische 
und anthropologische Auswertung der Ausgrabung auf  
der Gasleitungstrasse von 2023

Robin Dürr / Jonathan Scheschkewitz: Buntmetall­
recycling, Eisenverhüttung und -verarbeitung in einem 
frühalamannischen Siedlungskontext in Mengen  
(Lkr. Sigmaringen, Baden-Württemberg)

Aline Kottmann / Robin Dürr: Gerstetten „Bismarck­
straße“ – Siedlungsbefunde des 1. Jahrtausends sowie  
ein frühalamannisches Körpergrab

Pause

Sven Jäger: Technik folgt Epoche – Spezifika nachlimes­
zeitlicher Keramik in Baden-Württemberg

Aktivitäten und Ausblick 2026/27
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14:00	 Natascha Mehler / Jonathan 
Scheschkewitz: Begrüßung

14:05	 Fabian Brenker: Mehrwert für die Archäo­
logie des Mittelalters? Historische Be­
zeichnungen für archäologische Funde

14:30	 Ralph Röber: Schriftquellen zum Handwerk 
für den Archäologen? Ein Erfahrungs­
bericht

15:00	 Karl Brink: Auswertungen eines früh­
neuzeitlichen Buntmetallinventars aus 
wasserbaulichen Befunden in Neuhausen 
auf den Fildern

15:30	 Pause

16:00	 Michael Scholz: Ein Heerlager aus dem 
Spanischen Erbfolgekrieg bei Süßen,  
Kr. Göppingen. Archäologische Aus­
wertungen der Metallfunde

16:00	 Annika Burkhardt: Auswertungen der 
Gräber in Reichenau-Niederzell

17:00	 Dorothee Brenner / Benjamin Hamm: 
Ausgrabungen auf dem Schlossberg in 
Böblingen

17:30	 Alexandra Ulisch: Die Seemühle im 
Konstanzer Trichter. Wasserkraftnutzung 
am Übergang vom Bodensee zum 
Seerhein

17:45	 Nachbesprechung
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BrunnenstraßeBrunnenstraße

Altstadt- Altstadt- 
MitteMitte

Neckar-Neckar-
ParkhausParkhaus

Neckar-Neckar-
brückebrücke

StadtgrabenStadtgraben

Uni / Neue AulaUni / Neue Aula

HauptbahnhofHauptbahnhof
MetropolMetropol

Altstadt-Altstadt-
KönigKönig

Parkplatz Parkplatz 
Hermann-Hermann-
Hepper-Hepper-
HalleHalle

Schloss  Schloss  
HohentübingenHohentübingen

Neue Aula - Neue Aula - 
Eberhard Karls Eberhard Karls 
Universität Universität 
TübingenTübingen
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Schloss Hohentübingen 
Burgsteige 11 
72070 Tübingen

KONTAKT UND ANFAHRT

Veranstaltungsorte in Tübingen: 

Eberhard Karls Universität Tübingen 
Neue Aula 
Geschwister-Scholl-Platz 
72074 Tübingen

Anfahrt Schloss 
Hohentübingen:

Am Schloss Hohentübingen 
stehen keine Parkplätze zur 
Verfügung! 

Für die Anreise mit öffent­
lichen Verkehrsmitteln eignen 
sich folgende Haltestellen:

Neckarbrücke (ca. 600 m) 
Stadtgraben (ca. 700 m) 
Hauptbahnhof (ca. 1.200 m)

Anfahrt Neue Aula, 
Geschwister-Scholl-Platz: 

Linien 1, 2, 6, 7 oder 17  
vom Hauptbahnhof  
zur Haltestelle  
„Uni / Neue Aula“

Parkhäuser in 
Universitätsnähe:

Parkhaus Brunnenstraße 29 
(Campus Tal)

Parkhaus Altstadt König 
Herrenberger Str. 2 (Altstadt, 
Universitätskliniken Tal)

Parkhaus Altstadt Mitte 
(Stadtgraben) 
Am Stadtgraben 13

Bildrechte
Eberhard Karls Universität Tübingen: https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Uni_T%C3%BCbingen_Neue_Aula_Sommer.jpg
Schloss Hohentübingen: https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Schloss_Hohentuebingen.jpg




